
Wiederholung: Summierbarkeit und Doppelreihensatz

Definition. Es sei I eine nichtleere Menge und (zι)ι∈I eine Familie in einem normierten Raum
(E,‖·‖E) . (zι)ι∈I heißt summierbar zur Summe s ∈ E, falls für alle ε > 0 eine endliche Teilmenge
M ⊂ I existiert, so dass für alle endlichen Teilmengen M ⊂ M̃ ⊂ I
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gilt. Schreibweise:
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zι = s.

Satz (Doppelreihensatz). Es sei
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summierbar, und es gilt
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